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Eis- und Funsportzentrum West für öffentlichen Publikumslauf zugänglich machen

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 03361 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 25 – Laim
vom 02.12.2021 (Eingangsdatum 06.12.2021)

Sehr geehrter Herr Mögele,

bei der im Antrag Nr. 20-26 / B 03361 des Bezirksausschusses 25 vom 02.12.2021 angespro-
chenen Angelegenheit handelt es sich um ein laufendes Geschäft der Verwaltung im Sinne 
des § 22 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München; einer stadt-
ratsmäßigen Behandlung bedarf es daher nicht.

In Ihrem Antrag baten Sie darum, Zeitfenster für den öffentlichen Lauf zur Verfügung zu stel-
len, damit Laimer Bürger*innen im Münchner Westen Schlittschuh laufen gehen können.

Hierzu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Der Geschäftsbereich Sport hatte in der Saison 2021/2022 pünktlich zum Beginn der Herbstfe-
rien die Saison in den Eissportzentren Ost und West, ergänzend zum Olympiaeislauf, eröffnet.
Durch die eingeschränkten personellen Ressourcen und die Herausforderung, den unter-
schiedlichen Zielgruppen von Schuleislauf, Vereinssport und öffentlichem Eislauf gerecht zu 
werden, hatte der Geschäftsbereich Sport die beiden städtischen Anlagen mit zwei unter-
schiedlichen Schwerpunkten belegt. Dabei war die auch nochmals gestiegene Nachfrage im 
Vereinssport zu berücksichtigen:
Im Eiszentrum West fanden wochentags Schuleislauf und Vereinssport statt, die Wochenen-
den waren durch den Spiel- und Turnierbetrieb belegt. Eine Belegung erfolgte also damit zum 
überwiegenden Teil für Kinder und Jugendliche. 
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Nur so konnte es gelingen, den großen Bedarf im Eishockey in den für den Vereinssport rele-
vanten Zeiten werktags von 16 Uhr bis 22 Uhr für den Trainingsbetrieb und an den Wochenen-
den für den Spielbetrieb abzudecken. Diese attraktiven Zeiten wären damit dem öffentlichen 
Eislauf ohnehin nicht zur Verfügung gestanden.
Das Eiszentrum Ost bot dafür neben dem Schuleislauf und wenig Vereinssport breite Möglich-
keiten für den öffentlichen Eislauf, insbesondere zusätzlich zur klassischen Eislauffläche durch
eine attraktive 400m–Rundbahn. 
Zudem wurden die Zeiten des öffentlichen Eislaufs im Olympia-Eissportzentrum ab Oktober 
2021 erweitert. Von Ende November 2021 bis Ende Februar 2022 ist darüber hinaus der öf-
fentliche Eislauf im Prinzregentenstadion durch die Stadtwerke München (SWM) möglich. 
Damit steht der Münchner Bevölkerung insgesamt ein durchaus ausgewogenes Angebot im 
Eislaufbereich, wenn auch leider oft nicht in unmittelbarer Wohnortnähe, zur Verfügung. Er-
gänzende private Angebote, wie z.B. der Eiszauber am Stachus, waren coronabedingt leider 
nicht möglich. 

Die bereits angesprochenen eingeschränkten personellen Ressourcen im Eissportzentrum 
West waren durch die Vorgaben an die städtischen Referate zur Einsparung von Haushalts-
mitteln begründet. Dadurch konnten offene oder freiwerdende Stellen auf den städtischen 
Sportanlagen nicht nachbesetzt werden. Dies hatte auch zur Folge, dass in der Saison 
2021/2022 auf einen 2-Schicht-Betrieb gewechselt werden musste. Auch Zeiten für den öffent-
lichen Eislauf konnten nicht mehr angeboten werden, da hier im Vergleich zum Vereinssport 
zusätzliches Personal benötigt wird. 
Da sich mittlerweile die Haushaltssituation etwas gebessert hat und Neueinstellungen wieder 
möglich sind, geht der Geschäftsbereich Sport davon aus, dass in der Saison 2022/2023 wie-
der in beiden Städtischen Eissportzentren Ost und West der öffentliche Eislauf angeboten wer-
den kann.

Der Antrag Nr. 20-26 / B 03361 des Bezirksausschusses des 25. Stadtbezirks Laim vom 
02.12.2021 ist hiermit satzungsgemäß behandelt.

Das Direktorium HA II/V 2, BA-Geschäftsstelle West, erhält einen Abdruck dieses Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Florian Kraus 
Stadtschulrat


